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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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Mesotropher, nasser Moorbirkenbruch mit einer deckenden Torfmoos-Schicht und deckend auftretenden Igel-Segge (RL-2).
In der relativ stark entwickelten Krautschicht sind neben der deckend auftretenden Igel-Segge (RL-2) zahlreich Pfeifengras und u.a. vereinzelt 
Walzen-Segge ..... vorhanden.
Die Baumschicht besteht überwiegend aus jungen und bis zu 30 Jahre alten Moorbirken mit vereinzelt eingemischt Faulbaum.
Der Entwässerungsgraben verläuft zentral und auch am Rande des Biotops. Hier geht eine potentielle Gefahr durch die Entwässerung aus.
Das Substrat besteht überwiegend aus nassem, wenig gestörtem, mesotrophen Torf.

ACHTUNG! Die Artenliste und diese Beschreibung müssen nach einer weiteren Aufnahme im Mai nochmals überprüft und berarbeitet 
werden, da die hohe Bestandsdichte von Carex echinata (RL-2) zum Aufnahmezeitpunkt nicht sicher angesprochen werden konnte.
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Betula pubescens Carex echinata Sphagnum spec.

Molinia caerulea

Agrostis canina Carex elongata Frangula alnus Juncus effusus


